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SEMPACH
BIBLIOTHEK: Luzernerstrasse 3. Mo, Di, Fr
15.05 bis 17.05 Uhr, Do 19 bis 21 Uhr (bis 20
Uhr für Schulkinder), Sa 10 bis 11 Uhr. Aus-
leihe kostenlos. Telefon 041 462 91 65.

TAGESFAMILIENVERMITTLUNG: Seevog-
tey Sempach, Telefon 041 460 14 34.

KRANKENMOBILIEN: Zentrum, Seevogtey.
Mo/Do 8.30 bis 9 Uhr. Di/Fr 18.30 bis 19 Uhr.
Telefon für Notfälle: 041 460 48 80.

SPITEX Sempach und Um gebung: Kranken-
pflege, Hauswirtschaft, Betreuung und Mahl-
zeitendienst. Auskunft und Anmeldung un-
ter Telefon 041 460 40 10, Montag bis Freitag,
8 bis 12 Uhr und 14 bis 16 Uhr (übrige Zeit Te-
lefonbeantworter; wird ausserhalb der Büro-
zeiten regelmässig abgehört).

KINDERBETREUUNG: Kinderhaus Seevog-
tey: Liebevolle und kompetente Betreuung
von Klein- und Schulkindern. Montag bis
Freitag, 6.45 bis 18 Uhr. Auskunft und Anmel-
dung: Telefon 041 460 12 66/041 460 14 34.

KINDERHÜTEDIENST: Im Ref. Kirchen zent -
rum, Sempach, jeden Dienstag (ausser in den
Schulferien) von 13.30 bis 17 Uhr. Telefon
041 661 12 60, Janine Kohler.

LUDOTHEK Spiele-Ausleihstelle. Öffnungs-
zeiten (während der Schulzeit): Montag: 15
bis 17 Uhr, Freitag: 15 bis 17 Uhr.

FAHRDIENST des Pfarreirates: Elisabeth
Nick, Mattweid 23, Telefon 041 460 17 89.
Wenn keine Antwort Telefon 041 460 22 43,
Beatrice Bürgisser.

REGIONALER BESUCHSDIENST: Begleitung
von Menschen in schwierigen Lebenssitua-
tionen. Andrea Koster Stadler, Telefon 079
484 49 19.

BABYSITTER-VERMITTLUNG: Barbara
Friedli Künzli, Telefon  041 460 38 55.

JUGENDBEGLEITUNG: Andrea Koster Stad-
ler, Büelgass 3, Telefon 041 460 11 33.

DIENSTLEISTUNGEN

SEMPACH
STV SEMPACH AKTIVTURNVEREIN
MÄNNERTURNVEREIN: 14. Februar, Fitness-
training, 20.30 Uhr Turnhalle Tormatt.

FIT/WALK & LAUFTREFF SEMPACH: Jeden
Dienstag um 18.30 Uhr, Festhalle Sempach,
Joggen und Nordic Walking.

AEROBIC PLAUSCH: Dienstag, 20.30 bis
21.30 Uhr, Turnhalle Rank.
TEAM AEROBIC WETTKAMPF: Dienstag,
20.30 bis 21.45 Uhr, Turnhalle Tormatt.
FITNESSRIEGE: Freitag, 20 bis 21.45 Uhr,
Turnhalle Felsenegg. 
Weitere Infos unter www.stvsempach.ch
LEICHTATHLETIK: Dienstag, und Freitag,
20 bis 21.45 Uhr, Turnhallen Felsenegg und
Rank.
LÄUFER: Freitag, 20 bis 21.45 Uhr, Turnhal-
le Rank.
GERÄTETURNEN: Dienstag, 19.30 bis 21.45
Uhr, Freitag 18.30 bis 21.45 Uhr, jeweils
Turnhalle Rank.
GYMNASTIK: Dienstag, 19.30 bis 20.30 Uhr,
Turnhalle Rank.

STV SEMPACH JUGEND
LEICHTATHLETIK: Montag, 19 bis 20 Uhr,
Pausenplatz Tormatt. Freitag, 18 bis 19 Uhr,
Turnhalle Tormatt.
LÄUFERRIEGE: Dienstag, 19 bis 20.30 Uhr,
Treffpunkt Turnhalle Rank (Leistungsgrup-
pe). Freitag, 19 bis 20 Uhr, Treffpunkt Turn-
halle Rank.
GERÄTERIEGE: Dienstag, 17.30 bis 19.30
Uhr, Mittwoch, 14 bis 17 Uhr, Samstag, 8 bis
12 Uhr, jeweils Turnhalle Rank.
GYMNASTIK: (ab 6. Klasse) Mittwoch, 19 bis
20 Uhr, Turnhalle Tormatt; (ab 3. Klasse) Don-
nerstag, 19 bis 20 Uhr, Turnhalle Rank.
JUGI A: (1./2. Klasse) Donnerstag, 17.30 bis
18.30 Uhr, Turnhalle Tormatt.
JUGI B: (3.-6. Klasse) Donnerstag, 17.30 bis
19 Uhr, Turnhalle Rank. 
Weitere Infos unter www.stvsempach.ch

TURNERINNENVEREIN STV
FRAUEN PLUS: Donnerstag, 19.30 bis 20.30
Uhr, Turnhalle Tormatt. Infos bei Beatrice
Fleischlin, Telefon 041 460 49 64.
WALKING-TREFF: Donnerstag, 19 bis 20 Uhr.
Treffpunkt Turnhalle Tormatt. Infos bei Eveli-
ne Gretener, Telefon 041 460 26 81.
BODYFORMING: Mittwoch, 18.45 bis 20
Uhr, Turnhalle Felsenegg. Infos bei Andrea
Grüter, Telefon 041 460 29 74.

FITNESSRIEGE: Donnerstag, 20 bis 21.45
Uhr, Turnhalle Rank. Infos bei Beatrice
Fleischlin, Telefon 041 460 49 64.

SPORTVEREIN SEMPACH
Infos bei Sandra Bienz, Telefon 041 460 04 60,
oder Bernadette Häfliger, Telefon 079 575 28 46.
MUKI: Dienstag, 9.45  Uhr, TH Felsenegg, und
Mittwoch, 10 Uhr, TH Felsenegg. 
KITU: Donnerstag, 15.30  Uhr, TH Tormatt.
KITULINO: Jeweils am Montag, 16.15 Uhr,
TH Tormatt. Für 4-Jährige.
KIDSGERÄTE: Donnerstag, 16.30 Uhr TH
Tormatt. Ab 5 Jahren.
FIT-STRETCH: Montag, 18.30 bis 19.30 Uhr
und 19.30 bis 20.30 Uhr, TH Tormatt.
FIT MIT BADMINTON: Mittwoch, 18.30 bis
20 Uhr, TH Rank. 
HATHA-YOGA: Montag, 18.30 bis 19.30 Uhr
oder 19.45 bis 21.15 Uhr, Ref. Kirchenzent -
rum. 
FRAUENRIEGE: Montag, 19.30 bis 20.30
Uhr, Turnhalle Felsenegg.
DAMENRIEGE: Montag, 20.30 bis 21.45 Uhr,
Turnhalle Felsenegg.

VEREINE

Die Frauen der Fitnessriege verbrachten ein Wochenende auf den Skiern in Flumserberg. FOTO ZVG

Ein Meisterfälscher am Werk 
SEMPACH/FLURLINGEN MARCEL NYFFENEGGER ERWECKT EINEN KRIEGER VON 1386 ZUM LEBEN

Der Präparator Marcel Nyffeneg-
ger arbeitet bis im Februar an ei-
ner lebensechten Nachbildung
eines Kriegers aus der Schlacht
bei Sempach. Diese wird dann im
neuen Rathausmuseum ausge-
stellt.

Das lässt keinen Museumsbesucher
kalt: Wenn irgendwo eine Figur von
Marcel Nyffenegger steht, nehmen sich
die Betrachter viel Zeit dafür. Die per-
fekte Imitation des Lebendigen faszi-
niert und irritiert, heimlich erkunden
sie mit den Fingern, wie sich die künst-
liche Haut anfühlt. In Deutschland set-
zen zahlreiche Museen auf solch an-
schauliche Modelle, in der Schweiz ist
das Museum Allerheiligen in Schaff-
hausen eines der Ersten. Für die aktu-
elle Ausstellung «Langzeit und Endla-
ger» konnte Nyffenegger gleich drei
eindrückliche Rekonstruktionen von
Urmenschen liefern.
Bei Rekonstruktionen geht Nyffeneg-
ger streng wissenschaftlich vor. Seine
Arbeitsbasis ist ein Abguss oder ein
3D-Print des archäologischen Schä-
dels, auf dem er wie ein Anatom alle
möglichen Dinge ablesen kann: So er-
kennt er an Nähten, Kanten und Wöl-
bungen der Knochen, wie die Muskeln
und das Gewebe darüber ausgesehen
haben müssen. Nyffenegger macht das
Gegenteil des Sezierens: Mit Plastilin
baut er Schicht für Schicht Muskeln
und Gewebe auf; wo ihm die Knochen
keine Auskunft geben, helfen ihm die
Regeln der Physiognomie weiter. An
einem Schädel kann er mit 75-prozen-
tiger Treffsicherheit die Länge der
Nase und der Augenbrauen, die Lage
der Ohren, die Höhe des Haaransatzes,
die Art der Lippen und die Tiefe der
Falten ablesen. «Die restlichen 25 Pro-
zent interpretiere ich hinein», sagt er.
In alldem ist Marcel Nyffenegger ein
Meister – Pardon, ein Weltmeister: An
der WM der Präparatoren in Salzburg
2008 holte er mit seinem Alemannen
den ersten Rang.

Der Krieger von Sempach
Beim Krieger von Sempach, der bis

Feb ruar in seiner Werkstatt entsteht,
geht Nyffenegger anders vor. Das alte
Rathaus in Sempach will im Dachge-
schoss einen müden Kämpfer am Ran-
de der Schlacht zeigen. Gewünscht ist
also keine Rekonstruktion, sondern
eine lebensechte Nachbildung. In die-
sem Fall arbeitet Nyffenegger mit ei-
nem Modell, einem etwa 50-jährigen,
mit Geduld gesegneten Mann. Zuerst
mussten die aufgepinselten Schich-
ten aus hautfreundlichem Silikon auf
seinem Gesicht trocknen und dann
die Gipsbandagen aushärten, die Nyf-
fenegger darüber legt, um eine Stütz-
form für die schwabbelige Silikon-
maske zu erhalten. Erst ineinanderge-
legt bilden beide zusammen die stabi-
le Gussform für das Mastermodell aus
Plastilin.
Dieses Mastermodell des Kopfes ar-

beitet Nyffenegger mit Knetmasse fei-
ner und detaillierter aus; da werden
Gussspuren entfernt, Falten vertieft,
das Hautbild perfektioniert. Der Mo-
dell stehende Mann musste beim Sili-
konabguss die Augen geschlossen
halten; Nyffenegger modelliert in das
Mastermodell stattdessen offene Li-
der und setzt sofort künstliche Augen
ein, damit der Blick von Anfang an
stimmt. Vom Mastermodell wird er-
neut ein Silikonabguss und eine drei-
teilige Gipsstützschale erstellt. Zu-
sammengebaut wird diese Gussform
in einen selbsterfundenen Apparat
gespannt, der das hautfarbene Gum-
miharz wie eine Zentrifuge in alle
Winkel der Form fliessen lässt, bis es
ausgehärtet ist. Dieser Hohlguss, der
definitive Kopf, wird mit Polyure -
than-Schaum verfüllt; die Augen aus

einer deutschen Manufaktur werden
dem Mastermodell entnommen und
eingesetzt.

Teure Haut
Je mehr Haut sichtbar ist, umso teurer
wird die Figur. Lebensechte Haut und
Haare sind die Sisyphusarbeiten im
Atelier. Wie eine Bildhauerin, eine
Maskenbildnerin, eine auf historische
Gewänder spezialisierte Schneiderin
und Nyffenegger selbst noch am Krie-
ger von Sempach arbeiten, wird in lo-
ser Folge in der Sempacher Woche do-
kumentiert. SILVIA MÜLLER

Auf www.praeparator.ch sind zahlreiche Arbei-
ten von Marcel Nyffenegger zu sehen.

In einer fünfteiligen Serie wird aufgezeigt, wie
ein Krieger von 1386 zum Leben erweckt wird.
Teil 1: Ein Meisterfälscher am Werk.

Marcel Nyffenegger bei der Arbeit am Mastermodell aus Plastilin. Im Hintergrund drei frühere Rekonstruktionen. FOTO SM

Skispass bei guten Verhältnissen
STV SEMPACH FITNESSRIEGE ERLEBTE DAS WOCHENENDE IN FLUMSERBERG

Die Fitnessriege des STV Sem-
pach verbrachte das vergangene
Wochenende in Flumserberg.
Zwar herrschten beste Bedingun-
gen, jedoch waren auch drei Ver-
letzungen zu beklagen.

Nach anderthalbstündiger Fahrt kamen
die Turnerinnen der Fitnessriege des
STV Sempach im Hotel Juhui Churfirs -
tenblick in Flumserberg an. Anschlies-
send packten die Sempacherinnen die
Skier und marschierten zur Bergstati-
on, von wo aus es mit der Gondel vom
Tannenboden in den Maschgenkamm
hinaufging. Oben angekommen, teilten

sich die 17 Turnerinnen in zwei Grup-
pen auf und los ging es auf die herrli-
chen Pisten. Das Wetter meinte es gut
und so konnte den ganzen Tag gefahren
werden. Nach kurzem Après-Ski ging
es in die Unterkunft, wo die STVler ein
feines Nachtessen serviert bekamen.
Gut gestärkt begaben sich die einen zur
Bar, andere machten einen Jass.

Drei Verletzte
Bereits um 8 Uhr waren die ersten
sportbegeisterten Turnerinnen aus den
Federn, um die Abfahrt der Männer in
Sotschi mitzuverfolgen. Nach dem
Morgenessen ging es wieder auf die Pis -

te, wo wiederum herrliche Wetter- und
Pistenverhältnisse auf die Turnerinnen
warteten. Nach dem Mittagessen ver-
teilten sich die Sempacherinnen wie-
derum in mehrere Gruppen – die Uner-
müdlichen, die Schnellen, die Genies-
ser und die Gemütlicheren. Um 15.30
Uhr trafen dann alle Turnerinnen wie-
der im Restaurant Maschgenkamm ein.
Nachdem sich alle aufgewärmt hatten,
nahmen sie gemeinsam die Abfahrt in
Angriff. Leider haben sich drei Turne-
rinnen Verletzungen an Knie und Hand
zugezogen. Nun hoffen alle, dass auch
diese Turnerinnen bald wieder fit und
in der Halle anzutreffen sind. PD

Dieses Jahr gibts
eine Miniversion

STÄDTLI MOTZER Die Fasnachts-
zeit rückt näher, und damit auch
die Zeit der närrischen Texte. Die
Fasnachtszeitung Städtli Motzer
erscheint dieses Jahr in einer Mi-
niversion.

Aufgrund der regelmässigen Nachfra-
ge steht für dieses Jahr – anders als ur-
sprünglich geplant – eine so genannte
«Notausgabe» der beliebten Humor-
zeitung Städtli Motzer an. Statt der ge-
wohnten 32 Seiten erscheint eine Mi-
niversion mit vier Seiten, jedoch mit
den gewohnt bissigen Beiträgen. Mit
einer Auflage von 1200 Exemplaren
möchte man alle Briefkästen von
Sempach «beglücken». Des Weiteren
liegt die Zeitung beim Stadtkiosk und
in den Bäckereien auf. Die Macher er-
hoffen sich einen finanziellen Zu-
stupf, damit nächstes Jahr eine um-
fangreiche Jubiläumsausgabe möglich
ist. PD

Die Fasnachtszeitung Städtli Motzer um-
fasst dieses Jahr vier Seiten. FOTO ZGV


